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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Eintracht Alesheim II : 1. FC Pleinfeld 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd 1 
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) für den SV Eintracht 
Alesheim II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Eintracht Alesheim II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd 1
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den 1. FC Pleinfeld. 3 Stunden lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe das Doppel Hegner / Kamm den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Hegner / Kamm ihre Gegner Mory /
Kress beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Kamm / Schleich gegen Krach / Budak. Beim anschließenden
11:3, 11:2, 11:7 gegen Riedel / Röthinger fanden Kamm / Zink wiederum von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Stefan Hegner gegen
Andreas Krach nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 5:11, 11:5, 12:10 nicht verloren. Hans
Kamm verlor am Nachbartisch sein Match wiederum gegen Bernd Mory unterm Strich eindeutig mit
5:11, 3:11, 6:11. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Manuel Kamm seinem Gegner
Hayrettin Budak letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. In toller Verfassung
präsentierte sich Matthias Kamm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Johannes Riedel. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Reinhold
Zink gelang es, Oliver Röthinger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Den Sieg von Erich Kress konnte Martin Schleich im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernd Mory
wurden wenig später Stefan Hegner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die richtige Taktik hatte
Hans Kamm indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas Krach von Beginn an. Manuel
Kamm überzeugte in der Begegnung gegen Johannes Riedel, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hayrettin
Budak konnte Matthias Kamm anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der
erst nach 36 Punkte endete. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Reinhold Zink beim 11:9, 5:
11, 6:11, 14:12, 11:3 gegen Erich Kress zu verrichten. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen
Oliver Röthinger kam Martin Schleich nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Hegner / Kamm daraufhin gegen Krach / Budak. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg des SV Eintracht Alesheim II geht es nun im nächsten Spiel am 30.11.2021
gegen den TTC Büttelbronn II, während der 1. FC Pleinfeld am 17.12.2021 gegen die SpVgg
Weiboldshausen II antritt.

 Statistik:
 SV Eintracht Alesheim II

Doppel: Hegner / Kamm 2:0, Kamm / Schleich 0:1, Kamm / Zink 1:0 
Einzel: S. Hegner 1:1, H. Kamm 1:1, M. Kamm 1:1, M. Kamm 0:2, R. Zink 2:0, M. Schleich 1:1 

 1. FC Pleinfeld
Doppel: Krach / Budak 1:1, Mory / Kress 0:1, Riedel / Röthinger 0:1 
Einzel: B. Mory 2:0, A. Krach 0:2, J. Riedel 1:1, H. Budak 2:0, E. Kress 1:1, O. Röthinger 0:2


